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Basiert auf

BCS-Evaluationsstandard

Autoren
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Erstellung der Studie

Befragung Mobility-

Mitglieder

Befragungszeitraum 

September 2024 

5’692 Antworten



«Angenommen, es 

gäbe Mobility nicht 

mehr: 

Wie viele Autos 

würde es dann in 

deinem Haushalt 

geben?»»

Hochrechnung der 

Antworten auf Anzahl 

Mobility-Nutzenden, 

gewichtet nach 

Nutzungshäufigkeit

→ Theoretische 

private PW, wenn es 

Mobility nicht gäbe.

Gar keines

1

2

3

4 oder mehr

Kann ich nicht sagen
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Ermittlung der Vermeidungsquote (1/2)

→ →



SAMOSA 8. Mai 2025 5

Ermittlung der Vermeidungsquote (2/2)

Mobility-Fahrzeuge
(private Nutzung)

Theoretische private PW, 
wenn es Mobility nicht gäbe

Private PW 

Vermeidungsquote:

Vermiedene 
Neuanschaffungen 

Vermiedene 
Neuanschaffungen →





18

23
21
21

18
16

15
15

12
12

10

19
9

Schweiz

Basel
Zürich

Genf
Städtisch übrige

Lausanne
Bern

Winterthur
Luzern

St. Gallen
Biel

Periurban
Ländlich

Vermeidungsquote Mobility nach Städten und Gebieten

mittlere Werte
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Unterschiede Städte/Land

Abgebildet sind Mittelwerte. 95%-Vertrauensintervalle: Schweiz ca. +/- 2, Städte ca. +/- 4 bis 5. 

hohe Werte tiefere Werte
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Zustimmung zur Aussage «Mobility ist ein vollwertiger Ersatz für ein 
eigenes Auto».

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

«Das Angebot von Mobility ist ein vollwertiger Ersatz für ein eigenes Auto.»

1: stimme voll und ganz zu 2 3 4 5: stimme überhaupt nicht zu
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Abschaffung von Autos:

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

«Hast du ein oder mehrere Autos in deinem Haushalt wegen der Nutzung von Mobility abgeschafft?»

Ja Teilweise Nein

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

«Welchen Anteil an der Entscheidung zur Abschaffung des Autos hatte die Nutzung des Mobility-Angebots?»

Sehr grosser Anteil Eher grosser Anteil War teilweise mitentscheidend Eher geringer Anteil Sehr geringer Anteil
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Zusammenfassung des Berichts:

Link zur Zusammenfassung:



• Geschäftliche Mobility-Nutzung

• Gründe für Unterschiede zwischen Städten

• Wirkung in Kilometern oder Anzahl Fahrten

• CO2-Einsparung

• Übertragbarkeit auf andere Carsharing-
Anbieter oder auf Sharing-Angebot anderer 
Verkehrsmittel 

Nicht Teil der Studie war:



• Studie zeigt den Beitrag, den Mobility zu 
effizienter Flächennutzung und nachhaltiger 
Mobilität leisten kann. Nützlich für 
Kommunikation: Carsharing braucht Raum, um 
Platz zu sparen.

Verwendung der Studie:

• Grundlage für Massnahmen von Städten und 
Gemeinden, z.B. Verankerung Carsharing in 
Mobilitätsstrategien, Parkplatz-Regulation

• Nutzung der Vermeidungsquote



Kontaktperson: Michael Roth Gut, Leiter Angebot und Infrastruktur, m.rothgut@mobility.ch
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